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Oktoberfest im Altenheim Marienburg KempenichOktoberfest im Altenheim Marienburg KempenichOktoberfest im Altenheim Marienburg KempenichOktoberfest im Altenheim Marienburg Kempenich  
Ein zünftiges Oktoberfest feierten die Bewohnerinnen und Bewohner des Altenheims 
Marienburg in der bayrisch blau - weiß dekorierten Eingangshalle, in der sich auch 
zahlreiche Gäste eingefunden hatten.  
Nach dem gemütlichen Teil, einer Kaffeerunde mit selbst gebackenem Kuchen, kam 
Leben und Feierlaune ins Haus. Heimleiterin Rita Gasper präsentierte eine 
musikalische Überraschung: die "Colorados" spielten auf, eine "Kultband" von 5 
junggebliebenen Vollblutmusikern aus dem Raum Sinzig, die seit mehr als 30 Jahren 
aktiv sind und weit über die Grenzen hinaus bekannt sind. Sie sorgten für 
ausgelassene Stimmung und zeigten, dass sie mit ihrer Musik immer noch jung und 
alt begeistern können. Bei Weißbier und Wein wurde mitgesungen, geschunkelt und 
sogar das Tanzbein geschwungen. Ob Schlager, Evergreens oder Kölsche Lieder, 
ihr Repertoire ist riesig, und es zeigte sich, dass sie noch nichts von ihrem Können 
eingebüßt haben.  
"Die "Oldies" haben es noch voll drauf", so der Kommentar einer jungen 
Mitarbeiterin, und eine Bewohnerin schwärmte von der "rassigen Musik". Nach über 
zwei Stunden sangen die Colorados "Good bye, auf Wiedersehn..." und versprachen, 



im Frühling erneut zum Tanz aufzuspielen. Mit begeistertem Applaus wurden sie 
verabschiedet.  
Gut gelaunt konnten die Oktoberfestler nun bayrische Spezialitäten genießen: 
herzhafte Weißwürscht'l mit süßem Senf, Fleischkäs, Brezel und Weißbrot, und es 
wurde kräftig zugelangt.  
Bei einem guten Tröpfchen klang das Fest langsam aus, bot aber bis heute reichlich 
Gesprächsstoff.  

    


